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LOKALE KULTUR
Der Niederrheinische Konzertchor will wachsen.
Dazu gibt es „Schnuppertage“ Seite C 7

BORUSSIA
Jantschke: Erst Premiere,
dann Geburtstag Seite D 3

HEUTE

WELTKRIEGS-SERIE
Historischer Schatz
auf einem Speicher
SEITE C 3

GERICHT
Täter-Trio räumte
Hotel aus
SEITE C 6

STADTTEILE
Nach Herzenslust
in Eicken matschen
SEITE C 4

TOTAL LOKAL

Im Wahlkampf
ist Musik drin

Wer dieser Tage über die
Gladbacher Straße fährt,
reibt sich unweigerlich

die Augen. Die Plakate, die an jeder
Laterne die Konzert-Highlights im
Hockeypark bewerben, weisen die
Stadt als Musik-Mekka aus. Philipp
Poisel. Placebo. 30 Seconds to Mars.
Avicii. Neil Young. Und Elton John!
Dazwischen haben sich jedoch auch
lokale Künstler gemischt, die noch
nicht überregional bekannt sind. So
ist etwa ein gewisser Hans Wilhelm
Reiners mit seiner Tour „Neues Den-
ken. Neues Handeln“ in der Stadt.
Und eine Nicole Finger spricht auf
ihren Konzertpostern direkt die zu
nutzenden Mönchengladbacher
Potenziale an. Da ist also Musik drin!

JAN SCHNETTLER

Badenstraße: Blitzeinbruch
in einen Lebensmittelmarkt
Trio stahl die vom Täter weggeworfene Beute.
(gap) Ein Einbrecher hat am Sonn-
tagabend gegen 22 Uhr die Glas-
scheibe einer Seitentür zu einem
Lebensmittelgeschäft an der Ba-
denstraße in Eicken eingeschlagen.
Dabei löste er eine Alarmanlage aus.
Anwohner hörten dies und riefen
die Polizei. In den Geschäftsräumen
hatte der Täter aus dem dortigen
Kiosk Zigarettenstangen zusam-
mengerafft. Anschließend wollte er
mit dem Fahrrad fliehen. Vor dem
Geschäft traf der Flüchtende aber
auf eine Gruppe von drei jungen
Männern, die anscheinend eben-
falls durch den Alarm aufmerksam
geworden waren. Sie wollten den
Einbrecher aufhalten. Der warf ei-

nen Plastikbeutel, in dem sich die
Beute befand, weg. Dann gelang
ihm die Flucht. Die drei Männer,
zwei im Alter von 24 Jahren und ein
25-Jähriger, nahmen die Tüte an
sich und verschwanden in eine
Wohnung an der Eickener Straße.
Das hatten Zivilfahnder, die auf dem
Weg zur Alarmauslösung waren, be-
merkt. In der Wohnung des 25-Jäh-
rigen, der den Fahndern kein Unbe-
kannter ist, fanden die Polizisten
nicht nur die Beute vom Einbruch,
sondern auch Marihuana. Gegen
die drei Männer wurden entspre-
chende Strafverfahren eingeleitet.
Die Ermittlungen zu dem flüchtigen
Einbrecher dauern weiter an.

Mann schlägt Frauen mit
Bierflasche und raubt Handys
Polizei kann 37-Jährigen ermitteln und festnehmen.
(gap) Die Polizei hat am Sonntag ei-
nen 37-jährigen Mann festgenom-
men, der in den frühen Morgen-
stunden zwei Frauen beraubt hatte.
Wie gestern mitgeteilt wurde, hat-
ten sich eine 20-Jährige und eine 21-
Jährige um 5.30 Uhr auf eine Bank
am Kapuzinerplatz in der Gladba-
cher Altstadt gesetzt. Die jüngere
Frau telefonierte mit ihrem Handy.
Ein Mann kam auf sie zu, sprach sie
kurz an und ging dann weiter. Er
kehrte aber gleich wieder zurück
und entriss der jungen Frau ihr
Handy. Als die Frauen sich wehrten,
schlug der Mann mit einer Bierfla-
sche nach ihnen, ohne sie jedoch zu
verletzen. Ihm gelang es in dem Ge-

rangel allerdings auch, der 21-jähri-
gen Begleiterin das Mobiltelefon zu
entreißen. Mit den beiden Telefo-
nen flüchtete er anschließend über
die Treppen zur Viersener Straße.
Der sofort informierten Polizei ge-
lang es dann, im Zuge ihrer Ermitt-
lungen, den Täter aufzugreifen. In
seiner Wohnung konnten sie die
beiden Handys der jungen Frauen
sowie zwei weitere Mobiltelefone si-
cherstellen.

Der 37-Jährige stand unter Alko-
hol- und Drogeneinwirkung. Er
wurde festgenommen. Derzeit wird
geprüft, ob für ihn ein Untersu-
chungshaftbefehl beantragt werden
kann.

Telekom-Stiftung unterstützt
Junior-Akademie des Math.-Nat.
Die Schule wird Teil eines bundesweiten Netzwerks.
(tler) Die Deutsche-Telekom-Stif-
tung wird das Projekt mit mehr als
10 000 Euro unterstützen. Das sei je-
doch nicht das Entscheidende, sagt
Susanne Feldges von der MGcon-
nect-Stiftung. „Viel wichtiger ist das
Renommee, das mit dieser Aner-
kennung einhergeht – die Aufnah-
me in das bundesweite Netzwerk
der Junior-Ingenieur-Akademien
und damit die deutschlandweite
Beachtung eines Mönchengladba-
cher Gymnasiums.“ Die Rede ist
vom Math.-Nat.-Gymnasium, das,
wie gestern am Rande der Hanno-
ver-Messe bekannt wurde, mit sei-
nem Konzept einer Junior-Inge-
nieur-Akademie als eine von bun-

desweit 13 Schulen durch die Stif-
tung unterstützt werden wird.

Damit wird die Akademie an der
Schule ein Wahlpflichtfach, das
Schüler in der achten Klasse wählen
und in dem sie zwei Schuljahre lang
an Ingenieur-Berufe ihrem Alter
entsprechend herangeführt wer-
den. Eingebunden sind sowohl die
Hochschule Niederrhein als auch
Unternehmen wie Scheidt & Bach-
mann, Alstom Grid und die NEW.
„Ob diese Integration einer Hoch-
schule und passender Unterneh-
men einzigartig geblieben ist, erfah-
ren wir bei der offiziellen Ehrung
Mitte Mai in Oberhausen – wir ge-
hen aber davon aus“, so Feldges.

Beifall für Lucien Favre und Max Eberl
1100 Borussen kamen gestern zur Jahreshauptversammlung des Bundesligisten. Die Mitglieder zeigten, dass sie mit der
Arbeit des Trainers und des Sportdirektors zufrieden sind. Eberl sagte, dass es Gespräche mit Juan Arango gibt.

VON THOMAS GRULKE UND
KARSTEN KELLERMANN

Borussias Mitglieder sind zufrieden
mit ihrem Verein. Bei der Hauptver-
sammlung gestern Abend im Borus-
sia-Park gab es bei frühlingshaften
Temperaturen viel Beifall für die
Macher des Klubs. Vor allem Lucien
Favre hat die Borussia-Freunde auf
seiner Seite. Der Trainer erntete mi-
nutenlange, stehende Ovationen.
Favre indes ist keiner, der in solchen
Situationen schwelgt. Er wurde von
Präsident Rolf Königs geherzt, lä-
chelte verlegen, winkte kurz hinauf
zu den 1100 Menschen, die sich auf
der Südtribüne versammelt hatten,
und setzte sich dann wieder auf sei-
nen Platz am Podium.

Für Königs, Geschäftsführer Ste-
phan Schippers und Sportdirektor
Max Eberl, die Borussias Jahr 2013
bilanzierten, war es ein dankbarer
Job. Alle drei konnten während der
zweieinhalb Stunden, die die Ver-
sammlung dauerte, von positiven
Entwicklungen berichten. Schip-
pers trug die Zahlen des Jahres vor:
1,1 Millionen Euro brutto Über-
schuss, 91 Millionen Euro Umsatz,
steigende Zahlen in allen Bereichen.
Und Eberl erklärte den Weg des Bo-
russen-Teams hin zum aktuell vier-
ten Platz in der Bundesliga. Dass er
nebenbei erklärte, Borussia wolle
„am liebsten heute statt morgen
Deutscher Meister werden“, sollte
nicht als faktischer Anspruch miss-

verstanden werden, sondern als die
Versicherung an die Fans, dass der
Klub den größtmöglichen Erfolg an-
peile – den jedoch in kleinen, ver-
nünftigen Schritten. Eberl warb bei
den Mitgliedern dafür, den Weg
mitzugehen und versprach: „Wir
werden alles geben, um uns alle
nach einer spannenden Saison mit
etwas hoffentlich Tollem zu beloh-

nen.“ Er meinte wohl den Europa-
pokal. Eberl bekam Applaus.

Was die Planungen für die neue
Saison angeht, gab es nichts Kon-
kretes zu hören, immerhin aber den
Hinweis, dass Borussia mit Juan
Arango über eine eventuelle Verlän-
gerung des Vertrages des Venezola-
ners über diese Saison hinaus spre-
che und den Kontrakt mit Torwart

Janis Blaswich verlängern wird.
Eberl stellte auch noch einmal klar,
dass Borussia ihre U23-Mannschaft
nicht aufgeben werde. „Ich halte
den Weg, die U23 abzumelden, für
völlig falsch, viele unserer Talente
haben sich über diese Mannschaft
in den Profikader gespielt. Sie wird
weiter ein wichtiger Baustein für
uns sein“, sagte Eberl. Beispielswei-

se Bayer Leverkusen wird seine U23
zurückziehen.

Personelle Fakten gab es zwar
nicht, was den Profikader angeht,
dafür aber an anderer Stelle. Die Bo-
russen machten Jupp Heynckes
zum Ehrenmitglied. „Wir haben
eine enge Beziehung und Freund-
schaft“, sagte Rolf Königs. Er berich-
tete, dass die Borussia Henyckes ge-
fragt habe, ob er im Präsidium mit-
machen wolle. Heynckes habe aber
abgelehnt. Die Ehrenmitgliedschaft
habe Heynckes, der gestern nicht da
war, indes gern angenommen. Er ist
nach Berti Vogts, Herrmann Jansen,
Charly Stock, Hans Meyer und Dr.
Jürgen Sellmann das sechste Ehren-
mitglied Borussias.

Matthias Neumann, der vom Fan-
projekt zu Borussia gewechselt ist,
wurde zum stellvertretenden Vorsit-
zenden des Ordnungsdienstes ge-
wählt. Neumann arbeitet seit dem
1. April für den Klub. Sein Vorgänger
Peter Willms wurde für seine jahr-
zehntelange Tätigkeit für Borussia
geehrt. Nebenbei, berichtete Ord-
nungsdienst-Chef Volker Klütter-
mann, der selbst für seine 60 Jahre
währende Mitgliedschaft geehrt
wurde, habe Willms „das Ordner-
leibchen erfunden“.

Eines wurde in der Vereinssat-
zung korrigiert: Die Reihenfolge der
Vereinsfarben ist nun offiziell
schwarz-weiß-grün. Zuvor hatte
das Grün vorn gestanden. Bei Bo-
russia hat alles seine Ordnung.

Zwei, die mit Borussia den größtmöglichen Erfolg haben wollen: Trainer Lucien Favre und Sportdirektor Max Eberl. Beide be-
kamen gestern Abend den Beifall der Mitglieder. FOTO: HANS-PETER REICHARTZ

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Haus 
Garten 
Gesundheit 
Messeshopping 

ca. 200 Aussteller in 12 Hallen auf 30.000 qm 
Ausstellungsfl äche.Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter: PPG Nordpark GmbH
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täglich 10 – 18 Uhr
Messegelände Nordpark 
ppg-nordpark.de

5. – 13. April

Parken frei!
(außer an Bundesliga-Spieltagen)

Extra! Gewinnen Sie 2 VIP-Eintritts-
karten von Borussia Mönchengladbach 
für ein Spiel in der Saison 2014/15! 

Vor- & Zuname

E-Mail

Straße & Ort

Gewinnlos einfach ausfüllen, mitbringen und an der 
Hauptkasse abgeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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